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Johann Karl Bullmann
Beschluß

eine Thätigkeit war wahrhaft bewundernswerth
Denn obschon ihn die öffentlichen Lehrstundm und die
Leitung der Schule vielfach in Anspruch nahmen so
hatte er doch namentlich in den früheren Jahren auch
viel Privatunterricht ertheilt Repetitonen undExami
natoricn über Exegese des Alten und Neuen Testaments
gehalten Disputirübungen geleitet Anweisung zum
Handzeichnen und Malen gegeben Den Pensionären
welche er in sein Haus aufnahm widmete er viele
Sorgfalt Aber trotz dem blieb ihm noch Zeit zu andern
Beschäftigungen Von 1817 bis 1835 war er Secre
tär bei der Ostindischen Missionsanstalt Fünf und
zwanzig Jahre hintereinander war er Secretär der 177S
gestifteten naturforschcnden Gesellschaft welcher er 180t
als ordentliches Mitglied beigetreten war die Besor

gung
Die Worte über den Vater unseres verewigte B
daß ihn die Kosaken aufgehängt haben sind mißver
standen Es ist dies allerdings geschehe der Mann
aber wieder abgeschnitten und gerettet denn er hat
noch 17S3 seinen Sohn hier in Halle besucht und bis
17SS gelebt
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gung der Correspondenz die Abfassung der Protokolle
von den fast jede Woche gehaltenen Sitzungen die Jah
resberichte und wissenschaftliche Vortrage mußten von
ihm geliefert werden Verschiedene seiner dahin einschla
genden Arbeiten sind in den Schriften der Gesellschaft
manche z B die Abhandlung über die Natur und
Entstehung des fliegenden Sommers Halle 18l0 36
S 8 auch einzeln gedruckt Die Gesellschaft ehrte
seinen guten Willen bei der Feier seines Lehrer Jubi
läums durch Überreichung eines goldenen Ringes
Außerdem wurde er Mitglied der ökonomischen Gesell
schaft zu Leipzig 1803 der ökonomisch patriotischen
Gesellschaft zu Jauer 1811 der kameralistifch öko
nomischen Societat zu Erlangen 1812 der Schle
sischen Gesellschaft für vaterländische Cultur in Breslau
1812 der mineralogischen Societät in Jena 1816

des Industrie und Kultur Vereins in Nürnberg
182V der märkischen ökonomischen Gesellschaft in

Potsdam 1822 der naturforschenden Gesellschaft
des Osterlandes in Alrenburg 1824 Der am 2ö
Jun 1803 gebildeten und am 19 Dec 1809 erneuer
ten Gesellschaft für Staats Land und Haus Wirth
schaftskunde trat er 1810 dem Institut für ange
wandte Naturwissenschaften 1820 und dem Thürin
gisch Sächsischen Vereine 1824 als ordentliches Mit
glied bei Die von ihm seit mehr als 40 Jahren an
gestellten Witterungsbeobachtungen sind in verschiede
nen hiesigen z B im Wochenblatt in Krukenbergs
Jahrbüchern der Klinik und auswärtigen Zeitschriften
gedruckt wie er denn zu vielen Journalen Beiträge
historischen geographischen statistischen und antiqua
rischen Inhalts mit und ohne Nennung seines Namens
geliefert hat Keines aber hat lebhaftere Theilnahme
bei ihm gefunden als unser Wochenblatt an dem er
vom Jahre 1800 an der fleißigste Mitarbeiter gewe
sen ist und das ihm eine unzählbare Menge von Auf
sätzen des verschiedenartigsten Inhalts zu verdanken
hat Gemeinnützige Belehrung war ihm dabei Haupt

auf
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aufgäbe das Angenehme wußte er dem Nützlichen bei
zufügen und dadurch bewirkte er daß seine Beiträge
immer gern gelesen wurden Es unterstützten ihn da
bei die umfangreichen Collectaneen welche er seit lan
gen Jahren angelegt und immer mehr erweitert hatte
zu einem Umfange von dem nur der sich einen Begriff
machen kann der die zahlreichen Bände voller Blätter
und Blättchen gesehen hat Seine zweite Heimath
Halle und insbesondere die Franckeschen Stiftungen
hatte er dabei vornehmlich im Auge das Dreyhaupt
sche Werk auf das unsere Stadt mit Recht stolz sein
kann fortzusetzen war sein Lieblingsplan Ihn aus
zuführen ist ihm nicht möglich gewesen Wie er aber
schon zu dem Hendelschen Adreßbuch im Jahre 18,04
schätzbare Beiträge geliefert hat so ist auch das einzige
von ihm herausgegebene Buch Denkwürdige Zeit
perioden der Universität Halle nebst einer Chronologie
dieser Hochschule seit dem Jahre 1806 bis jetzt 1833
350 S in 8, eine verdienstliche Sammlung von
Materialien die dem dereinstigen Geschichtsschreiber
unsrer hochberühmten Universität ersprießliche Dienste
leisten wird Seine sonstigen Sammlungen zur Fort
setzung des Dreyhauptschen Werks sind von der Buch
Handlung des Waisenhauses angekauft und mir zur
Benutzung überlassen Die Verdienste welche er sich
hierdurch erworben werden zu ihrer Zeit nicht ver
gessen und ungewürdigt bleiben Bei dem städtischen
Armenwesen bei der Glauchaischen Leichenkasse als
Mitglied des Kircheneollegiums zu St Georgen hat er
der Wirksamkeit für seine Mitbürger sich nicht entzogen
und mit Aufopferung und seltener Uneigennützigkeit
durch Rath und That gern überall geholfen wo seine
Mitwirkung in Anspruch genommen wurde

Erst am 17 April 1811 verheirathete er sich mit
Luise geb Eschenhagen welche ihm drei Kinder
einen Sohn und zwei Töchter schenkte Leider mußte
er erfahren daß dieser einzige Sohn Karl am 19
April 1832 in Folge des Nervenfiebcrs und der Ge

hirn
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Hirnentzündung plötzlich verstarb Die schönsten Hoff
nungen zu welchen dieser vielversprechende Jüngling
der bereits seine akademischen Studien hier vollendet
hatte berechtigte gingen dem trauernden Vater und
der Familie dadurch verloren

Bullmanns Leben war von der Wiege bis zum
Grabe von ungewöhnlichen Ereignissen Gefahren und
Unglücksfallen bedroht wiederholt war er den größ
ten Lebensgefahren ausgesetzt und schwere Krankheiten
brachten ihn öfter dem Tode nahe Aber der wel
cher nur ein kurzes Leben hoffen zu können schien hat
feine Tage durch die gütige Hand der göttlichen Vor
sehung weit über sein Erwarten verlängert gesehen
In dem hohen Alter von mehr als 80 Iah ren entschlief
er am 16 Oetober Nachmittags 2 Uhr sanft und ruhig
zu einem bessern Sein In den Morgenstunden des
18 Octobers wurde er neben der Ruhestätte seines
Sohnes auf dem St Georgen Kirchhofe beerdigt
Wenige Freunde nur folgten seinem Sarge zu denen
des Verstorbenen in Leid und Freud bewährter Freund
Herr Superintendent Fulda Worte des Glaubens
der Liebe der Hoffnung und der Tröstung sprach
Hsve pia snims

Fr A Eckstein

Chronik der Stadt Halle

Anzeige
ev unterzeichnete Verein hat über seine sämmtli

chen Einnahmen bereits soweit hinaus disponirm müs
sen daß er sich außer Stand sieht weder jetzt noch
bis Anfang November 1842 neue Anträge berücksichti
gen zu können Halle den 1 December 1341

Bürger Unterstühungs Verein
Bekannt
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HolzverkaufIn den zu den Kämmerei Gütern Beesen und Am
mendorf gehörigen Holzungen soll

den 8 December c Nachmittags 2 Uhr
eine Quantität von rca 2V Stück Eichen Pappeln
Erlen und Nüstern theils zu Nutz theils zuBrenn
holz geeignet öffentlich meistbietend verkaust werden
und wollen sich Käufer deshalb zu bemerkter Zeit in der
Gö leckeschen Schenke als den dazu bestimmten Ver
sammlungsorte elnfinden

Halle den 1 December 1841
Der Magistrat

Die hiesigen Gast und Schenkwirrhe so wie über
Haupt alle diejenigen welche Speisen oder Getränke zum
Genusse auf der Stelle verabreichen machen wir darauf
aufmerksam daß die ihnen ertheilten Erlaubnißscheine
nur für das laufende Jahr und nur für das in dem
Scheine bezeichnete Local gültig sind Wir fordern da
her die Betheiligten hierdurch auf ihre Scheine zur Er
neuerung ifür das Jahr 18 2 binnen 8 Tagen bei uns
einzureichen auch uns jede beabsichtigte Verlegung des
Geschäfts zuvor anzuzeigen Diejenigen welche das
Geschäft ohne Erneuerung des Erlaubnißscheines erhal
ten zu habe im Zahre 1812 fortsetzen oder in einem
andern als in dem Scheine bezeichneten Locale betreiben
versallen in die gesetzliche Strafe von 6 bis 60 Thlr

Halle den 1 December 1841
Der Magi strat

Bei den psännerschaftlichen Siedehäusern
soll eine Quantität altes auSgehauenes Vodenblech Frei
tags den 10 December Vormittags IVUHr meistbietend
verkauft werden

Einige Klaftern kleingehacktes Holz sind in ViertelS
klaftern oder auch in zrößernParthien wegen Mangel an
Raum zu verkaufen bei Helm Zimmermeister
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Fortsetzung vcr U ein Aucrion

Donnerstag den 9 December c Nachmittags 2 Uhr
sollen am großen Berlin Nr 433 im Hintergebäude noch
eine Parthie schöne reingehaltene rothe und weiße Weine
als üalit Loriimes H t reignsc tlaul Lsuternes
St Lsteplie 8t luüen I orNvein k
kum und k rsc cZe in Flaschen von 6 bis 12
Stück meistbietend gegen baare Zahlung in Courant

verkauft werden A vv Rößler
Ein Paar Fuder trockne Sägespäne liegen bei Un

terzeichnetem zum Verkauf
5Vachtler Nr 913

Es sind mehrere sehr gut gehaltene MeubleS wegen
Abreise zu verkaufen große Ulrichsstraße Nr 67

Sehr schönes HauSbackenbrot für 1 Thlr SO Pfund
schwarzes Brot für 1 Sgr 3 Pfund empfiehlt der Bäk
kermeistcr Neubert große Brau hauSgasse

Feines Weitzenmehl ist bei Zunge in Rabatz
billig zu ve rkaufe n

Lüneburger Neunaugen Rhein und Pommersche
Neunaugen B ratheringe empfiehlt Bolye

Mehrere Schlafstellen sind offen und gleich zu be
ziehen kleiner Sandberg Nr 260 eine Treppe hoch

a Hasenbälge und andere Rauchwaaren Felle kauft
fortwährend zum höchsten Preis Ionson RathhauS
ecke und B rüderstraße

Zn meinem Hause große Ulrichsstraße Nr 19 ist die
erste Etage vom 1 April 1842 an zu vermieihen

L Sichler
In meinem Verlag ist in diesen Tagen erschienen

Erdmann Prof vr Splitter und Balken
Haushalte der ungerechte Christus und Thomas
8 Predigten gehalten im Zahr lL I geheftet 8
Preis 7 Sgr

Halle den 4 December 1841
I F Lipperrsche Buchhandlung
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MZ Einige SW0 Ellen
H breite Caro Merino sind angekommen und werden
billig verkauft beiIonssn Rathbausecke

Die schönsten Mänielzeuge in glarr und gemustert
sehr billig be i Ionso n

Zur gütigen Beachtung
empfehle ich eine große Auswahl frisirter Puppenköpfe

Von 3 bis 15 Sgr
Eine anders Gattung die nur allein bei mir zu

haben von 16 Sgr bis 3 Thlr
Desgleichen Pariser fa onirte Puppenbälge in allen

Größen sind zu haben bei
H Schöttler

EmpfehlungMein Lager von allen Sorten Chocoladen aus
der rühmlichst bekannten Königl Sächs Chocoladen

fabrik des Herrn
C G Gaudig in Leipzig und Dehnitz

ist in frischer Waare bestens assortirt und empfehle ich
dieses gut Fabrikat zu den billigen Fabrikpreisen

Halle im December 1841
I A Pernice

Von dem so schnell vergriffenen Gummi Ueberschuh
mit Sohlen für Herren und Damen hat eine neue Sen

dung wieder erhalten C Be er
große Ulrichsstraße Nr 74

Für DamenFiisirte Puppenköpfe von mir selbst verfertigt so
daß die Kinder sie wieder frisiren können von 8Ggr bis

1 Thlr bei Auguste MeylerMä kerstraße Nr 4 VA
Ein hellpolirres birkenes Sophagestelle schön und

dauerhaft gearbeitet auch ein altes Klavier steht in der
Ober Leipziger Straße Nr 1640 dicht unterm gvldnm
Hirsch billig zu verkaufen
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Entbindung Anzeige

Heute Abend wurde meine Frau von einem gesunden
Knaben glücklich entbunden

Halle den 6 December 1841 T i ppe
Zwei noch brauchbare Hängelampen für Victua

llenhändler oder in Christbuden passend verkauft billig
Carl Merrens große Klau sstraße

Von Malzzucker und Malzbondons als sichere
Mittel gegen den Husten empfing und empfiehlt

tNoriy Förster Steinweg
Neue Astrachan Erbsen so wie schönste Koch

erbsen Bohnen und Linsen in ganzen Scheffeln und
Metzen billi gst bei Carl Brovkorb

Lüneburger Neunaugen so wie frischen
Astrach C aviar bei I A Pernice

Große Lüneburger und Rhein Neunaugen

bei C RiselSehr große Lüneburger Neunaugen in ganzen und
halben Schocksäßchen so wie Pommersche und Rhein
Neunaugen in Sckockfäßchen als auch einzeln empfiehlt

zu billigsten Preisen G Eioldschmidr
Große Bratheringe Brataal marinirten Aal

Rollaal bei G G o ldsch mivr
Junge Mädchen werden zum Nähen der Sttohhüte

angenommen und können wöchentlich 20 Sgr bis 1 Thlr
dabei verdienen Me er Michaelis

Die Ausstellung von Spielwaaren empfiehlt
G Reiling Schmeerstraße Nr 473

U a r n u n g
Der Fußweg über meinen Acker von der Chaussee

vor dem Geistthore ab hinter dem frühern Hospital
gehöste St Antoni nach der Magdeburger Chaussee zu
ist von jetzt ab bei Vermeidung der Pfändung nicht mehr
zu passiren Halle den 3 December 1841

A Rirchner
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